Wasserkraftanlagen:
1.)
Lage-(Kataster-)Plan 1: 2880 bzw. 1:1000 nach neuestem Stand (Vermessungsamt oder Gemeinde) mit vollständigen und richtigen Grundstücksnummern und farbig einge​zeichneter Gesamtanlage, samt Grundstücksverzeichnis.

2.)
Technischer Bericht (Beschreibung des Vorhabens, Zweck, Dauer des Vorhabens, Maschinenleistung, Restwassermenge).

3.)
Wehrgrundriss und Schnitt, Krafthaus samt Schleusen und dgl. Turbinenplan, Entlastungsbauwerke, Verhaimungsplan bzw. -protokoll.

4.)
Angaben über die benötigte Wassermenge (ca. ........................ l  pro Sekunde, pro Tag, pro Jahr) bzw. Angaben über die abzuleitende Wassermenge.

Sämtliche Pläne und Beschreibungsunterlagen sind in 4-facher Ausfertigung beizubringen und von einem Fachkundigen zu entwerfen (Name, Adresse des Planverfassers sind bekannt zu geben).

5.)
Hydrologische Daten über die Wasserführung des Gewässers in einfacher Ausfertigung (bei der Hydrografischen Landesabteilung, 8010 Graz, Stempfergasse Nr. 7, mit beiliegendem Formblatt anzufordern und den Planunterlagen beizulegen).

6.)
Namen, Adressen der Personen, deren Rechte (z.B. Grundeigentum, Wasserbenutzungs-recht, Fischereiberechtigter) vom Vorhaben betroffen werden.

7.)
Welche Behörde ist sonst noch mit dem Vorhaben befasst?

8.)
Stellungnahme der Gemeinde: Auf die Möglichkeit, der Allgemeinheit das Vorhaben zur Kenntnis zu bringen wird - nicht(?) - verzichtet.

